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ortſetzung2 Arthur horchte mit Staunen und Entſetzen So weit
alſo war es gekommen dahin hatte ſie ihn gebracht daß er
ihrem eiſernen Willen ſich beugen ihrer despotiſchen Tyrannei
gehorchen mußte

Allerdings geſtand er frei und offen hinterging ich
Dich Aber warum Ich habe kein Vermögen kann
es jedoch durch dieſe Heirath erlangen und deshalb will ich
heirathen Um Dir nun zu beweiſen daß ich nur des
Geldes wegen die Verbindung eingehe verſpreche ich Dir
R daß wenn Du eine Frau für mich findeſt die ſtatt Marions
Million mir anderthalb Millionen einbringt ich dieſe nehme
anſtatt Marion

Sie hatte nicht erwartet daß Arthur den Muth beſäße
ſich in dieſer Weiſe zu vertheidigen Jhre Entrüſtung dar
über war gepaart mit jener zweifelhaften Genugthuung
welche viele Frauen empfinden die einem Manne begegnen
der ſie beherrſchen kann Diesmal hatte er den Ton ge
funden der ſie bemeiſterte und ſie verehrte ihn deshalb um
ſomehr

Alſo iſt es wirklich

erei
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Als er geendet hatte fragte ſie
nur die Mitgift die Dich veranlaßt Marion zu heirathen

Jch habe es Dir doch hundertmal verſichert
Alſo Du liebſt ſie nicht
Jch habe ſie nie geliebt und werde ſie auch nie lieben

Er dachte daß dieſe Verſicherung ihm mindeſtens bis zur
Hochzeit Ruhe und Frieden bringen würde Einmal ver
heirathet war es ihm von keiner Bedeutung was ſpäter ſich
ereiguete

Annie ſann nach Höre mich an Arthur ſagte ſie
ich kann mich unmöglich ſo ſchnell zu einem ſo großen

Opfer entſchließen wie Du es mir anmutheſt laß mir nur
ein paar Tage Zeit mich an den ſchrecklichen Schlag zu ge
wöhnen das biſt Du mir ſchuldig und laß es mit Jeffer
ſon erſt beſſer werden

Arthur hatte nicht gehofft Annie ſchließlich ſo gefaßt
und ſanft zu ſehen und ſolche Bedingungen von ihr zu er
zielen Die Jdee daß ſie über irgend einen ſchrecklichen
Plan brüte und ihre Heimtücke und Bosheit ihm einen Fall
ſtrick legen würde aus dem es für ihn kein Entweichen gab
kam ihm nicht denn ehe ſie ſich trennten erfaßte er ihre
Hand und ſagte gerührt Ah Du biſt doch gut Annie
jetzt erſt ſehe ich daß Du mich aufrichtig liebſt

Jefferſon s Zuſtand war in der auf die Unterredung
folgenden Woche zuſehends beſſer geworden denn er ver
ließ jeden Tag für einige Stunden das Bett und ging im
Hauſe umher ohne große Ermattung zu zeigen Aber trotz
der Beſſerung war er doch nur noch ein Schatten in welchem
ſeine Freunde den einſt ſo blühenden und kräftigen jungen
Beſitzer der Villa kaum wiedererkannten Der Grund hier
von lag aber weniger in ſeinen phyſiſchen als in ſeinen
ſeeliſchen Leiden Cr wollte nicht eher ſterben bis er ſich
gerächt an Jenen die ihm ſein Glück für ewig zerſtört
r Welcher Art aber ſollte die Strafe für die Elenden
ſein

Er hatte das Recht und es war ſeine Pflicht die
Schuldigen dem Geſetze zu überliefern Ebenſo konnte er

ſie ſcharf überwachen überraſchen und Beide tödten End
lich konnte er Gleichgültigkeit heucheln über ſein Elend über
daſſelbe lachen um darauf ſeine Frau aus dem Hanſe zu
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Uhr J treiben und ſie Hungers ſterben zu laſſen Aber dieſe Arten
Zeichnungen von Rache ſind lächerlich Seine Frau dem Geſetze über

antworten Würde dadurch nicht ſein Name ſeine Ehre
ath von der Oeffentlichkeit beſpöttelt Annie und Arthur würden
en höchſtens zu einer Gefängnißſtrafe von einem Jahr oder

achtzehn Monaten verurtheilt werden Es ſchien ihm ein
n facher ſie zu überraſchen und zu tödten Aber ihr Schmerz

würde ſodann nur einige Minuten dauern während er ver
haftet und das Riſiko hatte verurtheilt zu werden wenn
die einſichtige Jury ihn nicht freiſprach Trieb er ſeine
Frau aus dem Hauſe ſo war das nur das Mittel ſie an
Arthur auszuliefern Er malte ſich den Anblick aus der
ſich ihm bot wenn Beide Hand in Hand die Villa verließen
während ſie Pläne für die Zukunft ſchmiedeten und ihn ver
lachten Dieſer Gedanke machte ihn raſend Nein keine
dieſer Methoden konnte ſeinen Rachedurſt ſtillen und er ſann
auf eine bisher unerhört grauſame Strafe für Beide welche
ein Aequivalent zu ſeinem Elend war

Am Abend als er mit Annie und Arthur im Parlor
zuſammentraf war er der Heiterſte von den Dreien denn
j er ſcherzte baute mit ihnen Luftſchlöſſer und beſprach Feſt
lichkeiten welche ſtattfinden ſollten wenn er wieder geſund
ſei Arthur freute ſich Jefferſon ſo aufgeräumt zu finden

Es geht immer beſſer mit ihm ſagte er zu Annie als
tſächlich zur
Steriliſation
ihrſchaft in e allein waren

Sie verſtand ihn nur zu gut Du denkſt nur an4 Marion erwiderte ſie
Hatteſt Du mir nicht erlaubt zu hoffen
Jch habe von Dir verlangt zu warten Arthur und

Du thateſt wohl daran mir zu gehorchen Jch kenne eine
Frau die Dir anſtatt einer Million drei als Mitgift
bringt ſagte ſie mit einem bedeutungsvollen Blick auf ihn

Dieſe Worte überraſchten ihn unangenehm da er nur
an Marion dachte Und welche iſt dieſe fragte er
Sie näherte ſich ihm legte den Mund an ſein Ohr und
flüſterte Jch bin John s einzige Erbin vielleicht ſtirbt
er und ich kann morgen ſchon Wittwe ſein

Arthur war erſtarrt
teſeg wer Gott ſei Dauk Jefferſon wird mit jedem Tage
eſſer
Annie heftete ihre klaren blauen Augen auf ihn und
ſagte mit eiſiger Ruhe Was verſtehſt Du davon
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Arthur dachte über den Sinn der Worte nicht weiter
nach und empfand nur ein Gefühl der Genugthuung des
Stolzes in Annie s ungemeiner Hingebung und Liebe zu
ihm Arme Annie dachte er Du trauerſt darum weil
Du mich verlieren ſollſt und erſehnſt den Tod Jefferſon s
um mich Dir erhalten zu können

Der Gedanke daß die Erfüllung ſeiner Wünſche und
Hoffnungen in noch unabſehbarer Ferne lag nahm ihn zu
ſehr in Anſpruch als daß er an eine neue Jntrigue Annie s
gedacht hätte

Jefferſon hatte in der Nacht nach dieſem Geſpräche einen
Rückfall und auffallender Weiſe verſchlimmerte ſich ſein Zu
ſtand plötzlich nachdem er ein Glas Chinin und Waſſer
das er regelmäßig vor dem Abendeſſen erhielt getrunken
hatte Dieſen Rückfall begleiteten Symptome die man
früher nie wahrgenommen und es ſchien als ob der Cha
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Antiſklaverei Lotterie 2 Klaſſe
2 Ziehungstag 19 Januar 1892 vormittags

Nummern bei denen nichts bemerkt iſt ſind mit einem Gewinn von 50 Mk gezogen
Ohne Gewähr

73 112 42 89 422 75 55 75 88 100 781 75 927 75 16081 100 160
96 100 305 443 75 633 75 745 845 100 2050 77 75 176 232 386 75 401
67 597 806 3040 100 61 200 233 337 75 698 7541 4162 539 75 93 624
75 72 500 855 65 300 75 75 928 5436 75 511 62 200 681 300 758 78
75 982 200 6211 75 302 75 21 415 75 578 75 604 100 6 75 17

22 75 75 794 100 804 100 7221 78 373 571 72 200 87 75 646 785 200
853 100 71 919 52 100 8237 452 100 85 75 537 676 762 75 817 100 87
100 977 200 9111 100 257 100 364 75

10074 403 50 597 698 75 780 100 826 930 75 77 100 11126 293 100
470 520 66 100 618 792 100 865 75 97 75 12169 100 361 100 91 613
100 36 200 13289 462 590 200 719 95 2000 847 962 14065 115 451 68
100 674 729 100 857 932 200 51 75 15078 121 417 75 565 100 637 75

709 300 871 74 75 16237 861 17048 505 19 81 600 100 888 200 935 60
100 18096 75 135 55 100 207 75 13 615 38 75 777 96 802 42 53 100
19307 100 617 100 77 864

20079 75 166 97 305 100 440 100 971 21628 941 75 22001 75 39
175 44 201 100 13 331 100 417 500 533 689 100 796 100 812 23004 64
114 100 88 100 224 100 556 200 91 75 726 24155 500 288 75 418
69 2000 618 75 63 100 803 63 300 928 300 266021 100 483 100 94
75 534 37 500 71 747 830 75 26078 310 539 200 44 200 66 809 27010

1200 18 40 200 232 75 200 355 633 75 711 63 841 90 947 28026 155 100
248 75 339 75 573 100 843 100 938 300 95 29643 795 918

30022 32 100 288 349 100 517 647 708 937 300 31117 88 92 75
247 75 50 75 388 431 75 42 100 65 100 96 75 97 533 100 634 100
60 75 786 842 947 32063 300 77 75 172 75 252 74 75 448 100 536
100 66 88 200 93 754 75 33170 201 75 337 48 100 451 100 551 100

810 500 37 300 87 97 34041 200 108 100 266 353 200 83 641 75
82 745 880 35375 75 200 454 534 69 717 884 75 36013 413 100 621
500 83 708 37038 75 79 456 533 43 300 76 1000 972 75 38058 75
66 369 507 175 732 838 200 64 975 200 39013 75 69 200 330 407 75
29 64 630 500 788 75 895

40020 1200 222 386 581 200 880 75 41020 75 102 75 13 100 65
100 213 75 25 365 557 100 640 742 863 200 65 75 42180 88 75 313
100 29 75 32 548 611 81 200 756 100 62 100 66 100 956 3182 651 944
44705 967 100 45009 200 88 75 99 200 125 201 89 75 416 75 524 300

604 64 951 46021 126 75 99 100 295 372 568 75 856 47061 75 112
450 827 29 100 48149 75 90 230 300 502 44 1200 957 49342 464 74
75 615 1000 65 84 100

50027 328 453 100 709 43 175 64 75 804 98 862 175 5 1641 810 28
75 34 75 66 907 75 11 75 90 75 52261 100 88 448 459 85 200 531
56 680 754 100 895 530681 181 100 425 200 99 814 54812 75 13 920
55039 175 60 249 200 363 403 71 300 594 100 862 75 56104 100 60 309
100 406 75 24 500 888 75 926 200 57225 492 824 583156 300 219 78
392 100 541 200 78 623 500 726 836 75 99 59043 100 456 735 811 200 907

60006 32 200 136 75 97 75 455 555 500 809 17 100 934 98 100
G 1089 176 387 75 672 929 62018 100 126 212 200 45 65 375 75 408
200 771 1200 829 75 63009 100 12 100 126 75 241 83 86 347 200

479 75 540 680 91 100 721 862 775 932 75 64071 75 82 122 200 58
300 66 269 85 440 58 100 509 695 743 100 99 200 65072 132 322 42 175

508 300 69 1001 677 773 926 75 686049 55 80 100 86 100 94 227 90
75 374 785 200 888 953 67097 75 206 26 371 75 75 441 300 646 75

70 68264 320 99 457 75 584 100 634 855 70 69091 100000 220 61 100
438 577 602 75 17 36 100 747 803 75

70159 414 2000 28 561 937 300 71115 100 51 75 348 636 52 1000 748
75 88 98 940 72043 195 331 100 434 761 879 73082 104 567 926 74072 126
75 49 91 276 300 351 75 523 100 760 75 845 937 70 75 75109 325
200 60 660 75 737 858 76061 300 86 100 127 216 500 570 75 636 75

77008 9 560 692 819 75 90 972 78249 300 467 558 688 749 75 883 100 920
500 79241 100 319 75 454 510 200 712 300 38 74 827 75

80046 93 147 75 302 40 709 500 808 66 913 300 81015 33 100 53
330 100 421 49 79 75 845 100 82149 469 1000 97 578 763 100 83239
75 41 75 81 75 430 100 81 573 73 84429 300 83 300 940 85059
100 365 200 631 728 2000 861 67 86444 75 611 100 33 200 820
87033 114 200 246 300 51 78 307 400 638 67 745 924 500 88215 100
456 671 200 841 75 89059 100 188 200 448 75 67 904 300 83

90064 103 200 27 200 57 100 253 300 388 439 75 60 551 200 641
48 885 904 300 18 100 91030 75 128 1000 66 281 75 413 669 100 77
75 92469 73 200 93155 93 20 400 200 21 75 62 699 100 843 53 62

972 100 94272 329 75 93 175 407 500 75 813 200 952 95114 29 42
324 200 739 75 96091 75 363 500 766 300 97554 75 602 815 968 90

Antiſklaverei Lotterie 2 Klaſſe
2 Ziehungstag 19 Januar 1892 nachmittags

Nummern bei denen nichts bemerkt iſt ſind mit einem Gewinn von 50 Mk gezogen
Ohne Gewähr

125 331 41 813 100 945 200 1506 849 75 2465 927 3136 75 278
100 450 4190 5069 100 169 75 6039 1000 7339 200 54 727 75
8026 91 590 744 75 816 75 946 100 9310 406 75 74 75

10212 50 2000 441 931 57 75 61 11102 120536 557 75 633 75 751
814 66 975 13836 500 44 14749 1000 151893 200 16386 488 17372
596 621 58 775 75 844 18049 246 373 417 100 608 300 22 769 75 892
19317 100 84 598 639

20016 291 75 434 200 520 200 618 21235 100 54 593 22058 131 300
262 75 422 75 39 23409 69 200 73 100 607 775 75 982 75 24681
75 769 200 903 200 17 25022 758 995 26039 156 75 208 306 500 657
100 771 75 923 200 27406 75 671 75 882 100 28141 100 284 704
300 29004 216 75 468 513 500 42

30000 75 387 751 31095 439 545 200 49 725 100 931 75 32325
100 33101 500 448 75 507 100 48 200 93 695 34060 75 490 100

855 94 35102 100 464 200 504 75 772 75 36685 75 742 75 79
37181 200 247 75 315 471 525 916 38037 75 557 75 720 75 391659
75 413 75 586

40068 41136 100 721 42101 75 43064 128 100 80 100 44089
260 487 100 776 45220 75 371 426 100 638 46682 97 47768 100
49160 100 373 855 100

50445 693 51034 75 352 100 583 52028 75 250 300 53380
54112 100 58 682 75 846 100 55215 75 87 200 472 784 100 910 75
79 56123 100 57 75 64 75 296 453 75 562 864 57352 458 75 796 75
835 200 917 75 58645 100 729 59304 508 75

60591 605 824 100 61020 75 22 92 75 736 75 62244 200 950
75 63089 100 704 75 868 100 918 75 38 64380 200 574 200 650658
2000 801 200 74 300 66127 449 75 580 200 67290 684 75 69084
75 216 100 31 3000 45 200 307 100 749 75

70337 676 3000 71231 375 100 72074 481 75 600 73345 476 100
520 74019 373 100 516 818 75027 100 65 541 674 200 726 100 76352
476 100 524 613 77479 894 75 78082 215 75 54 446 569 697 716 75 62
75 69 1000 841 300 79344 100

80080 179 80 234 516 300 32 617 75 881 500 81515 100 732 82368
75 939 200 83087 75 617 831 200 961 84028 289 514 75 872 85048

260 447 75 595 300 986 75 88179 100 309 16 200 85 559 75 862
100 87674 200 715 100 88041 468 100 622 800 24 300 89427 548
75 58 614 898

90675 91 691070 107 300
200 336 845 929 100

92177 200 477 100 534 841 93117
94001 75 170 100 201 75 866 685 100 704

i tliJ Kutet che Waaren zu

rakter der Krankheit jetzt ein total verſchiedener von dem

gewöhnlichen geworden
Jefferſon klagte über ungemeine Reizbarkeit der Haut

und konvulſiviſches Zucken in den Muskeln ſowie über Ge
lenkſchmerzen Dann geſellte ſich ein neuralgiſcher Schmerz
im Geſicht dazu und ein heftiges unabweisbares Verlangen
nach Pfeffer Er fand keinen Schlaf mehr trotz der ver
ſtärkten Doſen von Morphium Auch klagte er über die
raſche Abnahme der Körperwärme Delirien aber ſtellten
ſich gar nicht mehr ein und der Patient war im vollſtändigen
Beſitze ſeiner Geiſteskräfte Er trug ſein Leiden mit wunder
barer Geduld und zeigte ſtets eine große Heiterkeit ſeine
häuslichen und finanziellen Angelegenheiten erregten ſein
lebhafteſtes Jntereſſe und ſtundenlang ſchloß er ſich mit
Agenten und Notaren ein

Fortſetzung folgt

98070 100 93 124 408 635 99020 100 158 60 81 100 97 500 99 100 402
300 94 556 727 975 300

100114 357 75 81 300 849 75 93 100 979 101 180 200 82 1300
279 75 324 632 75 42 50 75 708 75 28 75 840 41 97 75 930 100
102016 63 500 178 75 377 450 660 103083 75 368 75 432 59 75 560
75 627 764 75 96 75 936 100 84 104077 200 508 75 23 100 756 825
300 960 75 69 200 105374 200 527 797 864 930 70 300 72 100 92
106049 148 77 231 98 346 200 828 75 921 33 107045 96 155 100 251 300
949 60 300 108008 75 13 18 100 116 100 386 100 423 500 30 75
72 622 200 727 883 990 109036 200 68 75 259 200 89 75 98 301 75 9
75 407 625 75

110034 207 331 527 75 610 75 739 3830 951 111077 118 75 65 278
496 75 620 75 795 96 383 98 112022 347 75 420 11303067 200 167
265 307 200 538 714 54 70 114088 218 300 698 75 746 75 870 934 75
115186 100 236 354 90 200 475 75 515 75 872 100 79 100 116190
75 251 100 66 302 585 615 75 42 100 75 117327 75 769 100 118113

212 100 46 309 75 73 438 75 62 100 532 75 616 75 79 727 119055
211 200 405 75 519 80 500 679 852 3000

120000 200 142 527 75 43 608 29 100 825 200 957 121162 500 221
69 100 782 85 75 844 122139 245 300 220 78 200 570 100 705 5600
123211 336 99 75 477 75 607 75 54 100 728 2000 888 75 124029
2000 63 134 75 221 100 51 100 486 691 808 1000 13 19 100 950
125289 364 75 729 751 126004 62 100 223 66 75 548 75 59 641 75
891 945 1000 127115 75 54 75 374 75 404 100 558 63 835 934 128085
75 239 584 100 746 874 991 75 129058 75 66 100 116 300 308 75

40 556 75 731 100 43 896 100
130344 100 75 81 464 98 610 75 131035 100 411 611 100 871 75

132083 85 284 75 542 300 635 100 45 75 829 907 74 75 133129 353 602
3 790 200 134363 775 828 100 61 135049 200 283 394 401 75 500 75
85 666 200 862 100 97 200 136120 69 86 100 308 65 79 75 89 507

100 47 58 200 627 764 100 904 100 137060 100 304 402 100 46 75
69 75 555 300 770 138225 200 56 551 601 200 753 65 860 954 75 74 100
139270 424 100 631 35 75 726 870 100

140059 75 203 75 6 818 30 75 92 141587 75 841 916 142027 75
94 327 175 61 429 605 75 20 59 766 100 848 74 143083 217 340 409 538
100 862 144143 260 436 712 25 32 874 940 58 85 100 145038 75 243

616 300 95 146020 373 100 84 480 650 100 702 75 75 147401 500
300 717 5345 200 67 932 100 148334 75 85 200 89 100 532 95

611 40 879 971 149236 100 604 29 53 848 966 300
150019 100 79 262 100 432 42 63 75 751 75 66 151372 595 75

824 152165 75 492 75 545 688 792 981 153082 275 405 646 792 75 810
300 98 200 955 75 65 68 75 154077 405 75 536 95 639 100 760 1100

6 100 72 155032 200 214 328 543 787 200 833 945 500 156244 1001
88 300 335 73 801 75 66 200 909 157187 99 200 289 367 7200 451 574
500 627 803 200 41 158174 477 509 33 75 778 175 95 867 100 977 559263

752 833 65 75 902 75 96 15000
160133 330 100 505 75 15 75 27 639 6h6 75 161109 46 82 215 36 389

75 738 500 92 75 840 162127 100 736 100 925 75 90 75 163082
87 75 130 100 268 100 688 75 816 75 164017 40 200 353 57 78 75
431 96 743 165012 100 26 200 264 75 92 75 302 100 19 200 448 100
828 993 166108 637 700 75 889 75 943 300 167177 299 75 592 200 94
300 826 75 80 943 200 168147 75 87 200 241 81 570 500 683 75

169139 69 420 300 56 691 100 866 68 75 86 100
170071 75 78 167 200 92 100 99 252 300 416 92 394 75 634 1200 94

2000 171046 75 140 58 69 200 388 92 555 744 100 918 172278 100 479
75 509 22 45 100 748 200 935 100 97 100 173038 100 158 100 411
75 736 806 957 99 174141 75 395 566 735 100 40 75 53 5200 832 100
175023 94 75 154 200 222 100 526 834 1300 38 939 176168 200 71 280
75 431 100 503 100 720 917 177025 100 112 80 88 200 802 200 61 71
75 952 75 76 178270 75 99 75 485 75 537 47 60 93 75 697 885

931 179166 215 22 25 642 500 790 200 818 100 74 5000 932 60 75
180000 356 200 59 75 471 100 538 42 66 75 841 100 999 75 181137

204 433 75 53 75 59 574 726 100 37 200 182099 204 73 300 391 100
510 15 55 75 607 42 100 183092 200 493 100 517 58 652 54 100 744 73
888 184232 100 439 200 543 500 623 85 185029 175 246 469 785 75
858 200 914 100 186097 75 296 385 75 438 751 74 878 187304 826 990
188022 200 36 100 42 75 223 316 75 22 1000 25 32 546 727 75 889
100 189073 100 74 282 75 521 75 676 100 88 100 778 1300 809

63 85 75
190030 122 75 444 58 585 860 968 75 191080 295 100 355 505

200 74 75 192043 66 75 543 887 300 193077 1200 271 f20 322 575
95
428

523 606 100 73 722 75 965 300 194439 100 54 100 64 900 500 75
63 751 75 859 75 937 195059 75 466 72 75 513 619 67 995 196013 335

38 628 100 743 200 919 197087 100 250 75 384 728 41 838 775 198302
75 416 100 36 82 96 810 500 59 200 973 300 199212 100 311 75

606 23 75 818 75 31

100 34 95958 96032 677 912 75 97168 214 85 507 98169 562 65 75
99052 75 216 500 39 528 940 6500

100768 101023 75 39 190 500 864 2000 102137 75 804 75 35
103141 280 1000 777 93 75 879 974 100 104146 75 312 474 105012
495 100 501 75 683 974 300 106046 100 93 390 7895 75 887 75
107377 561 632 100 919 75 108375 75 950 200

110079 377 200 440 784 880 100 943 111103 75 98 75 478 775
100 863 100 112524 75 658 782 100 958 200 75 113277 75 89 769
75 855 911 114186 100 239 115114 75 230 402 46 116009 36 200

97 100 780 100 879 500 117 479 75 786 1000 118059 266 565 974
119322 75 592 100 776 300 981

120050 75 678 765 121109 75 253 75 708 18 2001 122158 175 363
82 856 123137 437 75 124188 368 125000 483 75 577 300 84 300 625
75 95 100 125139 321 568 620 1000 74 126360 100 512 7200 958
100 75 100 127141 75 970 200 128215 357 445 697 948 129855
100 65 100

130035 167 75 69 426 100 585 92 300 131278 751 132068 94 757
96 200 253 5000 353 200 88 480 609 75 757 83 200 998 200 133552
75 713 200 81 100 134046 485 575 200 952 200 135219 84 200 308

34 562 100 838 136193 100 372 300 660 137048 75 430 75 68 75 775
75 8553 138680 75 139059 200 222

140125 644 500 141057 200 128 100 273 522 4242062 492 572 143143
212 837 937 144330 423 681 145597 146190 75 674 100 732 991 200
147101 392 501 30000 642 300 148677 75 837 75 922 300 149366
79 498 100 546 200 979

150599 100 724 300 151163 152171 75 657 870 75 153224
757 983 154259 100 524 75 155186 648 86 75 156069 500 95 231 200
46 300 303 571 838 956 200 88 157130 66 100 158323 727 1509626 99

160050 161142 48 497 75 886 949 100 95 75 162021 42 200 119
75 44 75 349 629 200 853 163205 100 870 164231 200 475 586 1000
165072 200 617 75 848 100 65 75 166169 233 75 492 555 75 87
167021 100 241 200 589 705 75 41 100 168676 94 175 808 169938
500 58 5000

170031 706 33 81 75 171019 200 372 75 405 200 87 300 507 730 45
200 893 172592 173630 75 174385 75 507 175017 324 44 75 855 75

176141 75 44 339 200 85 94 100 700 75 177100 594 96 75 726 38 200
178120 100 761 894 100 908 75 98 100 1760187 75 355 406 75

180270 100 77 99 75 869 75 181007 75 819 182956 183073
200 442 739 935 184467 300 185194 226 75 434 100 63 75 186101
75 502 100 187035 200 116 240 89 698 75 868 188516 200 32 630 200

814 1809469 691 75 914 75

190320 746 808 100 191370 192961 193010 100 28 75 14
100 787 75 194258 75 458 75 541 75 608 36 937 195069 100 146

294 100 873 196146 100 266 198011 148 615 100 10909309 410 75 560

ach Beendigung der Inventurrößker Jnvenkur Ausverkauf I
billigen Preisen zum Berk

249 100
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Selte 6 Vonnerstag
Deutſcher Reichstag
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151 Sitzung

S Berlin 19 Januar
Uhr Am Bundesrathstiſche v Marſchall v Maltzahn

Gültz u A Das Haus iſt ſchwach befetzt
Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die erſte Berathung des Geſetz

entwurfes wonach die Beſtände ausländiſchen Getreides welche
nach amtlicher Feſtſtellung am 1 Februar innerhalb des deutſchen
Zollgebietes in Freilägern öffentlichen Zollniederlagen Tranſit
lägern 2e ſowie in den Zollausſchlüſſen vorhanden ſind bis zum
30 April ohne Nachweis der Abſtammung aus Staaten mit welchen
Handelsverträge abgeſchloſſen ſind oder welche das Recht der Meiſt
begünſtigung haben zur Entrichtung der für dieſe Getreidearten am
nd war in Kraft tretenden ermäßigten Zollſätze zugelaſſen werden
ollen

Staatsſekretär v Maltzahn Gültz Mit dem Jnkrafttreten der
neuen Handelsverträge am erſten Februar tritt eine verſchiedenartige
Behandlung der eingehenden zollpflichtigen Waaren ein Es wäre po
litiſch nicht richtig geweſen die Zollermäßigungen auch denjenigen
Staaten zu gewähren welche Verträge mit dem Deutſchen Reiche nicht
abgeſchloſſen haben Mit dem Getreide haben indeſſen die verbündeten
Regierungen inſofern eine Ausnahme machen zu ſollen geglaubt als
für das am 1 Februar unverzollt lagernde Getreide der niedrigere
ſegſag ohne Forderung des Urſprungsnachweiſes Anwendung finden
ſoll Es erſcheint das auch geboten mit Rückſicht auf den noch immer
beſtehenden hohen Getreidepreis
Abg Rickert freiſ Die gegenwärtige Vorlage erfüllt nicht was
ich davon erwartet habe Es wäre auch wirklich unbegreiflich wenn
nicht noch weitere Konſequenzen aus den neuen Handelsverträgen ge
zogen werden ſollen als es dieſe Vorlage thut Was der Herr Staats
ſekretür von der differentiellen Behandlung geſagt deckt ſich durchaus
nicht mit den Ausführungen des Herrn Reichskanzlers Ich will indeſſenhierauf heute nicht weiter eingehen Ganz falſch iſt die n konſervativen

Zeitungen aufgetauchte Behauptung daß mit dieſer Vorlage den Be
theiligten ein Geſchenk gemacht werde Davon kann keine Rede ſein
Wenn ferner geſagt wird man möge doch das auf Lager befindliche
Getreide verkaufen oder ausführen ſo iſt das eben undurchführbar
Der Spielraum bis zum 1 April iſt auch viel zu kurz dieſer Termin
muß mindeſtens bis zum 30 Auguſt ausgedehnt werden Weiter ſollte
die Konzeſſion welche der Entwurf ſchaffen will auch denen zu gute
kommen welchen die Tranſitlager abgeſchlagen worden ſind ſowie den
Mühlen, Die Differentialzölle erſcheinen mir völlig unhaltbar Wie
wollen Sie denn beiſpielsweiſe eine verſchiedenartige Behandlung beim
Holz durchführen Wie ſoll in den Tranſitlagern ruſſiſches und ga
liziſches Holz unterſchieden werden Jch hoffe daß dieſe Fragen in der
Kommiſſion welcher der zur Debatte ſtehende Geſetzentwurf überwieſen
wird eingehend geprüft werden Der Handelsſtand hat in den letzten
Jahren in Folge der Unſicherheit in unſerer Zollgeſetzgebung erheblich
gelitten Die Gerechtigkeit erfordert es alſo daß hier diejenigen Kon
ſequenzen der neuen Handelsverträge gezogen werden die unſer Handels
ſtand zu fordern berechtigt iſt
Sdctaaatsſekretär Frhr von Maltzahn Gültz Tranſitlager ſind
immer bewilligt worden ſoweit die vorgeſchriebenen Vorausſetzungen
vorhanden waren und hieran wird auch in der Zukunft nichts geändert
werden Eine Ausdehnung der Beſtimmungen des vorliegenden Ent
wurfes nach dem Wunſche des Vorredners auf die Mühlen würde mit
dem Jnhalt und Zweck des Regulativs betr die Gewährung einer
Ausfuhrvergütung für Mühlenfabrikate in Widerſpruch ſtehen Uebrigens
iſt ja auch ein jeder Müller berechtigt die Genehmigung zur Einrichtung
eines Tranſitlagers zu beantragen Jm Jntereſſe der Geſchäftswelt
bitte ich um ſchleunigte Fertigſtellung der Vorlage und um Außer
achtlaſſung r Dinge die nicht dahin gehören

Abg Dr Buhl natlib Meine Partei iſt mit der Vorlage durch
aus einverſtanden und wird darum geſchloſſen für dieſelbe ſtimmen
Ueber die Klagen der Mühlenbeſitzer iſt der Herr Staatsſekretär doch
wohl etwas zu leicht fortgegangen Verſtummen werden dieſelben auf
Grund ſeiner Ausführungen nicht

Abg Menzer konſ Namens meiner politiſchen Freunde habe
ich zu erklären daß wir wenn auch nicht ganz ohne Bedenken der
Vorlage zuſtimmen werden Die Begründung des Entwurfs entbehrt
übrigens der ſtatiſtiſchen Grundlagen Der auf den Tranſitlagern
vorhandene Kornbeſtand iſt größer als im Vorjahre und es beſteht
daher in weiten Kreiſen die Beſorgniß die Spekulation habe dieſe
Vorräthe nur zu dem Zweck angehäuft um die durch dieſen Entwurf
gewährte Zollermäßigung ausnützen zu können Die Vertheidigung
des Kaufmannsſtandes durch Herrn Rickert war ſehr überflüſſig ein
Kaufmann der ſich ſeiner Aufgabe bewußt iſt wird dieſelbe immer im
germaniſchen Sinne erfüllen Nannu links

Abg Frhr v Heeremann Ctr Mir ſcheint daß die Ver
hältniſſe des Weſtens in der Vorlage nicht ausreichend berückſichtigt
worden find bei den Mühlen in Rheinland und Weſtfalen auf welche

General Auzeiger fur Halle und den Saalkreis
wilde Spekulation Die kleinen Mühlen arbeiten faſt ausſchließlich
ſür das Jnland ſodaß ſie ſich nicht nach den Rathſchlägen des Herrn
Staatsſekretärs richten können Ich hoffe dieſe Bedenken werden in
der Kommiſſion berückſichtigt werden

Abg Frhr v Münch Demokrat meint dieſe Vorlage werde
momentan die deutſche Landwirthſchaft mehr ſchädigen als die Handels
verträge

Abg Dr Brömel freiſ beſtreitet daß die Tranſitlager durch
wilde Spekulation angefüllt worden ſind Das bedeutet aber noch keine
wilde Spekulation Wenn der Abg Menzer nur einen chriſtlich
germaniſchen Handel als legitimt anerkennt ja dann würde es in den
übrigen Ländern Eurovas überhaupt keinen legitimen Handel geben
Jn den Handelsverträgen ſteht kein Wort davon daß irgend ein Staat
von den Zollermäßigungen ausgeſchloſſen ſein muß Hätten ſie auch
nur eine Silbe hiervon enthalten ſo würde meine Partei entſchieden
dagegen geſtimmt haben

Abg v Vollmar Soz Für meine Freunde handelt es ſich
darum die geringen Wohlthaten welche die Handelsverträge gebracht
haben thunlichſt zu erweitern Wir werden alſo für eine Ausdehnung
dieſer Vorlage eintreten

Abg Richter freiſ Auch wenn dieſe Vorlage noch ausgedehnt
würde ſo würden das Reich und Preußen deshalb doch noch keinen
Pfennig einbüßen denn der Ueberſchuß aus den Getreidezöllen fließt
in Preußen an die Kreiſe die jetzt im Gelde ſchwimmen und der Ver
ſchwendung fröhnen Dieſe können ihre bisherigen Einnahmen recht
gut entbehren Jch habe gehofft daß die durch die neuen Handels
verträge geſchaffenen Zollermäßigungen verallgemeinert werden würden
und ſtatt deſſen kommt nun dieſer dürftige Ausführungs Paragraph
Durch die differentielle Zollbehandlung werden zweifellos Gegenden
benachtheiligt die durch ihre geographiſche Lage auf Länder angewieſen
ſind denen gegenüber die hohen Zollſätze Geltung behalten Ferner
nehmen die Differentialtarife dem Handel ſeine ſolide Grundlage und
erhalten ihn im Zuſtande der Unſicherheit

Die Vorlage wurde hierauf an eine Kommiſſion von 21 Mitgliedern
verwieſen Alsdann wurde die Berathung des Etats der Reichs
Poſt und Telegraphen Verwaltung bei den einmaligen
Ausgaben fortgeſetzt

Abg Münch freiſ wünſcht daß ſich der Staatsſekretär im
Reichspoſtamt zu den vom Finanzminiſter Dr Miquel im preußiſchen
Abgeordnetenhauſe ausgeſprochenen Grundſatze Möglichſte Sparſamkeit
bei Bauten und Vermeidung allen Luxus bekennen möge Die Dienſt
wohnungen ſeien oft derart daß die Beamten um ſie entſprechend
auszuſtatten in finanzielle Bedrängniß geriethen Man möge ſtatt

n aufzuführen lieber die niedrigen Beamtengehälter ver
eſſern

Staatsſekretär von Stephan Wenn wirklich etwas bei den
Poſtbauten geſpart werden kann ſo iſt es doch nicht genug um eine
allgemeine Aufbeſſerung der Gehälter herbeiführen zu können Die
Dimenſionen in welchen die Dienſtgebäude aufgeführt werden ſind
jedenfalls nothwendig

Abg Stöcker konſ wünſcht daß öffentliche Gebäude nicht im
aufgeführt werden ſondern den Städten zum Schmuck

gereichen
Die Forderungen zum Umbau des Elberfelder Poſtgebäudes 1 Rate

80000 Mk zur Vergrößerung des Poſtamtes in Danzig 218 000 Mk
zur Erwerbung eines Bauplatzes in Forſt i L 180 000 Mk und
zur Erwerbung eines Grundſtücks in Warmbrunn 100000 Mk
werden dem Kommiſſionsantrage gemäß geſtrichen im Uebrigen aber
die einmaligen Ausgaben genehmigt ebenſo die Einnahmen Der Etat
der Reichsdruckerei wird debattelos angenommen und alsdann die
Sitzung auf Mittwoch vertagt wo Anträge berathen werden ſollen

Die Biſchofsweihe
Jm Vordergrunde des Jntereſſes unter den Tagesfragen ſteht

ſegne gtn die Wiederbeſetzung der Erzdiözeſe Poſen Gneſen durch
en neu ernannten Erzbiſchof Dr v Stablewski Die politiſche

Bedeutung dieſes Ereigniſſes iſt bereits bei anderer Gelegenheit und
an anderer Stelle von uns nach Gebühr gewürdigt worden ſo daß es
ſich hier nur darum handeln kann das höchſt intereſſante Cere
monial der Konſekration in ſeinen Hauptpunkten zu berühren wobei
wir mit wenigen Worten auf die Stellung des Erzbiſchofs überhaupt
eingehen dürfen

Jn der katholiſchen Hierarchie bildet der Erzbiſchof das Mittelglied
zwiſchen der oberſten Spitze dem Papſte und dem Epiſkopate Jn
Folge hiervon ſind ſie als Häupter der einzelnen Kirchen provinzen
nicht nur in ihrem eigenen Sprengel ſondern in vieler Hinſicht auch
den Biſchöfen der übrigen in dieſer Provinz belegenen Diözeſen vor
geſetzt die in dieſer Beziehung Suffragan Biſchöfe genannt
werden Was ſpeziell das Erzbisthum Poſen Gnefen anlangt ſo ge
hört zu ſeiner Provinz noch die Diözeſe Kulm während der Fürſtbiſchof
von Breslau von dieſer Oberleitung ausgenommen und als ſogen
exemter Biſchof dem päpſtlichen Stuhle unmittelbar untergeordnet
iſt Auf die einzelnen Befugniſſe welche ſich aus dieſem Verhältniſſe
ergeben können wir hier natürlich nicht näher eingehen nur ſei bemerkt

21 Januar Mr 17 Ndaß der Erzbiſchof die BerufungsInſtanz bildet gegenüber den vo 7
den biſchöflichen Gerichten gefällten Entſcheidungen und daß ihm ei u
weitreichendes Viſitations und Aufſichtsrecht zuſteht Von allgemeinere
um Theil auch kulturgeſchichtlichem Intereſſe ſind die Ehrenrechte welch
er Erzbiſchof genießt Hierher gehört in erſter Reihe das Recht da

Pallinm zu kragen welches jedem Träger der MetropolitenGewal
vom Papſte verliehen wird Das Pallinm iſt eine weiße wollene m
ſchwarzen Kreuzen durchwebte Binde welche unter Beobachtung vo

ſo
vielerlei Ceremoniell im Vatikan angefertigt wird indem z B di event
weißen Lämmer welche ihre Wolle J hergeben ſollen eigenhänd Man
vom Papſte an einem beſtimmten Feſttage geſchoren werden De
Pallium eine Reminiscenz an die Kleidung des Hohenprieſters in
altjüdiſchen Teinpel wird um die Schulter gelegt der Papſt darf Vol
nach Belieben bei jeder Gelegenheit der Metropolit nur bei gewiſſe
feierlichen Akten tragen Stirbt ſein Beſitzer ſo wird es mit ihm be d Zube
graben und auch wenn er etwa ſeine Reſidenz wechſelt beiſpielsweiſ mierl
eine Verſetzung erfahren würde müßte ihm ein neues Pallium verliehe
werden was darum von Wichtigkeit iſt weil dieſe Verleihung keines n her
wegs unentgeltlich erfolgt ſondern nur gegen Entrichtung einer ziemlici Mk
hohen Abgabe an den päpſtlichen Stuhl Erſt der mit dem Palliu
bekleidete Erzbiſchof kann alle mit ſeinem Amte verbundenen De 7
ausüben ſo daß das Ganze wenigſtens der Kirche gegenüber ſtaatlic aif

Et ge
genießt das Pallium keine Bedeutung auch praktiſch höchſt wicht im
iſt Ein weiteres Ehrenrecht des Erzbiſchofs beſteht darin daß ihn
bei feierlichen Gelegenheiten das Kreuz mit dem Bildniſſe Chriſt Stei
vorangetragen wird Berückſichtigt wird was nebenher erwähnſein mag dieſe Beſtimmung auch von Schiller in ſeinem Deme m
trius in welchem der Erzbiſchof von Poſen Gneſen der Primafvon Polen von dieſem Ehrenrechte auf dem Reichstage Gebraug Kü
macht nnd in ſeinem Gefolge einen Kaplan mit dem goldene 1 Ku
Kreuze bei ſich führt Nur in Gegenwart des Papſtes oder ſeineperſönlichen Vertreters genießt der Erzbiſchof dieſes Vorrecht nich Wohr
Ein Sonderrecht genießen die Metropoliten auch vielfach in Anſehe evon Rang und Titel zwar das Prädikat Excellenz und Reveren e
welches ihnen in Oeſterreich gegeben wird führen ſie in Preußen nich n
wie ſich ja auch der Kaiſer in ſeiner Anſprache an den Erzbiſchg
kürzlich nur der Anrede Hochwürdiger Herr bedient hat indes werde zimm
ſie in Miniſterial Schreiben ſelbſt mit Erzbiſchöfliche Gnaden an auch
geredet und nehmen auch ſonſt den Rang der Wirklichen Geheime Woh
Räthe ein ſie gehen dem Ober Präſidenten und dem DiviſionsgenerWine
vor und ſtehen nur dem kommandirenden General des Armeekord verm
nach Dem Erzbiſchof von Poſen Gneſen war im Königreich Pole
noch eine beſondere Stellung dadurch verliehen daß er Primas vo
Polen war was jetzt ja natürlich nur noch den Werth einer hiſtoriſche
Notiz beſitzt

Wenden wir uns nun zu dem feierlichen Akte der Konſekration
ſo iſt dies die ſolenne kirchliche Weihe deren der Träger der biſchöf
lichen Würde bedarf um ſeine Rechte auch thatſächlich ausüben

He

1 1

Part
Stube

1

ihereskönnen Dieſe Weihe zu ertheilen iſt nach heutigem Kirchenrechte e
Papſt allein nur befähigt er kann ſich jedoch und dies geſchieht faf
ausnahmslos hierin durch einen Biſchof vertreten laſſen der vodem zu Konſekrirenden ſelbſt in der Regel ausgewählt wird Den Wo
weihenden Biſchof wiederum müſſen zwei andere Biſchöfe aſſiſtiren un ver

Frnur auf Grund beſonderer päpſtlicher Erlaubniß dürfen andere geiſtlich
Würdenträger dieſe Funktion verrichten Die Konſekration findet binnen
drei Monaten nach erfolgter Beſtätigung an einem Sonntage in degfeundl
Kathedrale der zu beſetzenden Diöceſe ſtatt Sie beginnt mit des 330
ſogenannten Examen in welchem dem ernannten Biſchof ſiebenzeh Fr
Fragen vorgelegt werden die er ſämmtlich mit ich will oder id
glaube zu beantworten hat und die ſich theils auf die von ihm
beobachtenden kanoniſchen Beſtimmungen theils auf Glaubensſätze be
ziehen Während der Meſſe in deren Verlauf ſich das Ganze vollzieht
und welche der Konſekrator celebrirt der Konſekrand aber concelebrirt

ſie

wird letzterem an einer beſtimmten Stelle dem Graduale das Evan hoch
gelienbuch auf Schultern und Nacken gelegt um anzudeuten daß ihn s he
nun die Laſt des apoſtoliſchen Predigtamtes obliege Dann folgt di ſofo
Händeauflegung die Salbung des Scheitels und der Hände dami
das Jnnere und Aeußere des neuen Biſchofs dem heiligen Schutz Eine
unterſtellt ſei Mit den Worten Nimm dieſen Ring das Zeiche
bräutlicher Treue damit Du die Verlobte Gottes die heilige Kirche i
zmentwegter Treue ſchützeſt wird ihm der Biſchofsring an den Finger
geſteckt ein äußeres Zeichen ſeiner neuen Würde denn nur de
Biſchof darf einen Ring tragen den unter ihm ſtehenden Klerikern iſ
dieſe Bethätigung der Eitelkeit unterſagt ſodann reicht ihm der Konſe
krator den Biſchofsſtab der gewöhnlich aus edelem Metalle beſteht un
mit koſtbarem Schmucke verziert iſt auch dieſen Akt begleitet eine Er
mahnung Strenge und Milde zu paaren in der Ausübung des Kirchen
regiments und endlich nach der Kommunion die der zu Weihende in
beiden Geſtalten empfängt wird ihm die Biſchofsmütze die Mitra aufs
Haupt geſetzt und die violetten Biſchofshandſchuhe angelegt So an
gethan mit dem vollen Biſchofsornate geleitet man ihn zur Jnthroni
ſation auf das Faldiſtorium den Biſchofsſtuhl mit dem er zugleich
auch von der Kirche Beſitz nimmt Damit endet der feierliche Akt er 1
deſſen einzelne Beſtandtheile uralt und kaum noch zu ermittelnden Ur
ſprunges und Sinnes ſinddoch etwas Bedacht genommen werden mnß handelt es ſich nicht um
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2 Mosaikplatten J
fabrik S

ſucht behufs Vertretung fürHalle a/S mit einer größeren ſol J
venten Baumaterialienhandl W
in Verbind zu treten Gefl Offan die Reolame Post Stuttgart W

Sparsamen Hausfrauen

kann zum Reinigen der Wäſche
auf das Wärmſte das abſolut un
ſchädliche viel Zeit und Plage

R

erſparende halleſche

Wunder Waſchpulver
einpfohlen werden von Guſtav
Rühlemann Königsplatz 7 Haupt
niederlage E Richter Leivpziger
ſtraße 64 Geſchwiſter Jſing
Geiſtſtraße 58 O Adam in Nietleben
Wilh Frey in Schraplau Otto
Bächler in Querfurt Ev Beyer
X Sohn in Giebichenſtein Carl
Hohmann in Teutſchenthal Wilhelm

Dietze in Zörbig

Nur 5 Miſc
800 Dizd Teypiche in reizendſten tür
kiſchen ſchott u buntfarbigen Muſtern
2 Meter lang 1 Meter breit müſſen
ſchleunigſt geräumt werden und koſten
pro Stück nur noch 5 Mark gegen Nach
nahme Bettvorleger dazu vpaſſend

Paar 3 Mark
A Sommerfeld Dresden
Wiederverkäufern ſehr empfohlen
Hypothek Gapital

10 Jahre fest offerirt
Georg Schultze z

Zahnärztliche Privatklinik
täglich 11 1 Uhr Behanälung für
Unbemittelte unentgeltlich Plomben
künstliche Zähne ete gegen Erstattung

der Auslagen
Halle a Geiststr 20 II Etage links
Schönes Vereinszimmer frei

Deutſcher Krug Langeſtraße 7
Dem geehrten Publikum zur gefälligen

Kenntnißnahme daß ich in
Giebichenſtein Reilſtraße 12

der neuen Kaſerne gegenüber eine
Schweine Schlächterei

eingerichtet habe
Hauptſächlich mache ich auf meine wohl

ſchmeckende hausſchlachtene Wurſt auf
merkſam

Schweinefleiſch das Pfd 65 Pf
Roth u Leberwurfſft 75
Schwartenwurſt 65Weiß Schmeerfeit 75 a
Wurſtfett a 66Pökelknochen 85Hochachtungsvoll

Albert Heimberg aus Klepzig

Mittagstiſch billig
Deutſcher Krug Hermann Schade

Langeſtraße 7

Leipzig Akropolis Feipzig
Griechische Weingrosshandlung

und Weinstube

Glasweiſer Anusſchanuk in 22 Sorten
Verkaufsſtelle in Halle a S

Egypt Griech Türk Tabake und
Cigaretten Fabrik

A Anagnostopulos
Leipzig Salzgäßchen 7

Elegante Damen und Herren
Masen Garderobe verleiht billigſt
Martha Runge Luckengaſſe 4a part

Geſucht wird ein Komiker zum 24 d
Mts Bedingungen unt A 15 Exp d
Ztg erbeten

98 Pfd feinst Schweizerkäse g M 6
Nachn lief J Hofmann Käseh München
Schüurgen zum Nähen werden angenom

Fritz Reuterſtr 4b I
Damengarderobe einfache und elegante

fertigt P Knauth Parkſtraße 14 III r
Stricken wird angenommen

Gr Wallſtr 29 Hof II

Auctionen
Holz Aurtion

Auf Rittergut Dieskan b Halle aS
im Mühlholze ſollen

Freitag den 22 Januar 1892
Vormittags 10 Uhr

ca 200 Haufen Eſchen Ellern
u Pappelnſtangen und Reisholz
auch einige ſtarke Eſchen

nach vorherigen Bedingungen verſteigert
werden

Auction
Donnerstag den 21 d Mts6

Vormittags 10 Uhr
verſteigere ich auf Antrag des Herrn Kon
kursverwalters Peuschel Geiſt
ſtraße 42 folgende zur Erfurth ſchen
Konkursmaſſe gehörigen Sachen

1 gr Partie Bijouteriewaaren als
Broſchen Armbänder RNinge
Shlipsnadeln Uhrketten Ber
loques Fächer Halsketten u v a S

Friedrieh
Gerichtsvollzieher

Anucetien
im Zwangesvollſtreck Verfahren

onnerstag den 21 ds Hachm
3 Ahr verſteigere ich im Gaſthauſe
zu Beuchlitz

1 Pianino l Bierdruck Apparat
10 Wirthstiſche 24 Wirthsſtühle

eiſerne Gartentiſche 69 eiſ
Gartenſtühle 1 Sopha 1 Wäſche
ſchrank 1 Regulator 1 RNäh
maſchine 1 Kleiderſchrank etc

Hirscoh
Gerichtsvollzieher

Freiwillige Auction
Freitag Nachmittag von 2 Uhr an werden
200 Fl echt Goldberger Wein
meiſtbietend verſteigert

Schmidt Albrechtshalle

Max Söſſner Auctionator

en
Fleischerei Verkauf

Eine ſeit vielen Jahren in Trotha b Halle
flottbetriebene u altrenommirte Fleiſcherei
iſt d mich zu verkaufen evtl zu verpachten
Anzahlung nach Uebereinkunft Forderung
5000 Thlr paſſ für jedes Geſchäft Näh
durch den Agent K Wieſener

Halle aS Kronprinzenſtraße 1

Sophas neu woll Bezug für 36 Mk
Umſtände halber zu verkaufen

Bärgaſſe 9 am Markt
Bernhardiner Hunde 4 Mon billig zu

verkaufen Schillerſtraße 24

Butzwolle
iſt billig zu verkaufen
Buchädruckerei W Kutschbach

Zinksgartenſtraße 43

Neue Möbel
Sophas Sekretäre Vertikows
Kommoden Schranke Bettſt und
Matr Tiſche Stühle Spiegel in
allen Holzarten verkauft zu ſehr billigen

Preiſen

8 Große Klausſtraße S

Guterhaltone Höbel
Sophas Sekretäre Kommoden
Tiſche Stühle Bettſt m Matr

Zu erfragen Liliengaſſe 2 2 Tr
Geige mit Kaſten zu verkaufen

Kellnergaſſe 9 1 Tr
Gebr Kinderbettſt u Kanonenofen getr

Winterüberzieher billig zu verkaufen

Martinsberg 113 Sout
Ein dunkler Anzug gut erh für ſtarke

Perſon zu verk Hackebornſtraße 1 III
Rieſenkaninchen zu verkaufen

Brunoswarte 1bu
Mehr Paar Haustauben ſehr billig zu

verkaufen Dachritzgaſſe 6
Kochofen billig zu verkaufen

Harz 6
Sophas Komm Kleiderſchränke Tiſche

Stühle neue u gebr Federbetten zu verk
Schlamm 4

Ein Heizofen mit 2 m Rohr billig zu
verkaufen Liebenauerſtraße 5

Daſ Muff Weihnachtmarkt liegen gebl
Abbruch Schimmelftraſe

ſind gut erhalt Treppen 2 compl Bade
einrichtungen ſow eine Partie Zink Zink
rinnen u altes Eiſen billig zu verkaufen

Kleine Maſchinenthrile billig abzugeben
Rathhausgaſſe 14 H part

eineAepfel gute Sorten jedes Quantum
wird gekauft Königſtraße 16 Keller

Alte Stiefeln Stiefelſchäfte u Stoffaus
ſtiche werden gekauft Gr Rittergaſſe 2 II

br Ofenrohre werden zu kaufen geh
Brandenburgerſtraße 1 3 Tr

ute Federbetten ſehr billig zu J ZweS Aucsetion u ſehr billig zu hW 52 verkanfen ermieDonnerstag den 21 Vor Kl B z 7 I8 r u i Kern ich rauhausgaſſe INikolgiſtr 9 im Reſtaurant zum Getra Sti kaufEiskeller wegzugsbalber verſchied etragene Stieketn Thore 4,1 W

i Anſſas ſage re e e rStühle u v m gegen ſofortige Be abzugeben Tborſtraße 242 lzahlung Kes ſortig Ein gut erh Sopha billig zu verkaufen
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über den v

ihm
allgemeinere
nrechte welch
as Recht daholten Gewa

e wollene m

Zu vermiethen
Sofort od ſpäter zu vermiethen

Wohnungen S e255 u 270 M ſowie

ad Pferdehall für 10 Pferde
en z B di I eventl getheilt Näheres

rigenhändſ Mansfelderſtr 26 bei Chemnitz
werden Dagpprieſtera in Whelmſtraſ v d
apſt darf eſtehend aus4 gewiſſe Vohnung Stuben 1 Kam

z mit ihm be Zubehör ſofort oder ſpäter zu
beiſpielsweiſ mierhen Näheres zu erfr

Defſauerſtr 2 im Comptium verliehe
eihung keines n herrſch Haufe iſt eine Wohunng

Mk zu vermietheneiner ziemlig

dem Palliun Schillerſtr 38 I r
e Den ſalſ rſtr 25 a d Wuchererſtraße
höchſt Wie Et geth 405 und 225 a Wunſch

h im G Apri irin daß ihn im Ganzen 1 April beziehbar

4 9 Lindenſtr EckeSteinweg 3 J Etage 4 Stuben
1m Erker 2 Kam 1 Küche u Zubeh

Steinweg 29
III Et 3 Stuben d Erker 2 Kam
1 Küche u Zubeh

Steinweg 28
Wohnungen im Preiſe v 350 530 Mk

Steintveg 26
I Etage 3 Stuben 2 Kam Küche
und ubehör
II Etage 5 Stuben 2 Kam Bade
zimmer Küche u Zubeh auf Wunſch
auch Gartenben und Pferdeſtall

2 Wohn à 180 z v Schillerſtr 24
Fine frdl Wohn zu 50 Thlr 1 April

ldniſſe Chriſt
enher erwähn

Deme
Primafan Gebren

dem goldene
es oder ſeine
Vorrecht nich
ch in Anſehe
nd Reveren
Preußen nich
den Erzbiſch
indes werde

Gnaden an
yen Geheime
iviſtonsgenen

z W verm Fritz Reuterſtr 1 Laden
Wimas v Herrſchaftliche 1 Etage

iſche e Harz 15ner hiſtoriſche 1 1 April zu verm Pr 650 M
ſſakſerre Wohnung beſtehend aus

ihr Kam Küche und Zubeh zu1 April zu bez Laurentiusſtr 1
ihere res Harz 24

Friedrichſtraße 2
Wohnungen zu M 360 u M 300
per April zu vermiethen Näh
Friedrichſtr 46 bei Lindner

findet binnen Brandenburgerſtraße 6
nntage in degfeundl Etagen neu renov von 255
innt mit des 8330 M zu vermiethen

W enzen Frdl Wohnungen zu vermiethen

en im Georgſtraße 1ie von ihm
Merseburgerstrasse 49prenstige be

anze vollziehtr neeſeb ne dicht am Bahnhofe
le das Evange bochhereſchaftl Wohnungen von
ten daß ihn 5 heizbaren Zimm mit allem Zubeb

ſofort oder ſpäter zu vermiethen Z

O Stonget Bahnhofſtr 8
Dann folgt die

ände damiß
iligen Schutz Eine Part Wohnung Pr 140 Thlrdas Zeichenfnd eine zu 90 Thlr zu vermiethen und

fort zu beziehen Martinsgaſſe 7
Friedrich Hoffmann

nſekration
er der biſchöf

ausüben
rchenrechte e
s geſchieht faſ
iſſen der vo

wird Dei
aſſiſtiren un

indere geiſtlich

Wohn zu 54 Thlr frdl Kellerwohn
zu 40 Thlr verm Schützengaſſe 9a II

Zwei Wohnungen zu 26 u 20 Thlr
ſofort zu verm Schützengaſſe 1a

Wohnungen hh Gr Berlin 18 pFrdl Wohn z 95 Thlr Krauſenſtr 12
Zivei Wohn je 2St z verm

1 April zu bez Thomaſiusſtr 41
Gr und kl Wohnung zu vermiethen

Oryanderſtr 6 I r
Geräum Wohn vornh 1 Tr Preis

64 Thlr zu verm Schülershof 17
Wohnung zu 85 Thlr zu vermiethen

Leſſingſtraße 7

2 Wohnungen St ſofort odſpäter zu verm Friedrichſtr 48
Sinde K K anch mit 9 Kamm z
Abverm geeignet 1 April zu verm

Breiteſtr 8 H I
Meer 25 rot Wohn Sr
2 Zub 1 April zu verm

Pro 1 April ſind zu verm
Thomaſinsſtr 6 1 Wohn 120 Mdie Hausmannsdienſte Thomaſinsſtr z

1 Wohn 180 Thomaſinsſtr 7
1 Etage 400 Gr Steinſtr 12Dachgeſchoß 360 M Näheres bei

E Friedrich Mühlgraben 5
2 St 1 K 240 z 1 AprilNäheres Charlottenſtr 13 II

Part 5 St 2 Zub ſoſ od I 4
Charlottenſtr 18 II

2 St 2 K U Part ſofort od
2 u III Et 1 4 z bezWuchererſtr 43 Ecke d Kaiſerſtr

2 gr Stuben 2 K u Zub1 April beziehbar 1 Stube K u
Zub für 55 Thlr vermiethen

Jakobſtr 2 II SnlzerS St u n für 70 Thlram 1 April beziehb Zu erfr bei
Seidler Hochſtr 2 I

Stube 40 Thlr an ruh Leute
zu vermiethen Moritzkirchhof 11

Eine Wohnung zu vermiethen Zu erfr
Kapelleng 8 H I

Mödl Stube mit ſep h ſof zu
verm daſ eine Schlafſtelle offen

Mansfelderſtr 40 III
Anſt Herr als Mitbewohner für möbl

Wohnung geſucht Niemeyerſtt 5 II I
Möbl Z m K z v Harzgaſſe 6 II

Daſ Stübchen als Schlafſt zu verm
ff möbl Zimmer ſof od 1 April zu

bezieh Näh Landwehrſtr 124 i Kaufl
Möbl Zimmer zu vermiethen

Mühlberg 1e I
1 gut möbl Wohn an 1 od 2 H ſof

od 1 Febr z v Z erfr Graſeweg 1 i L
ilige Kirche i
an den Finger

Riertteen Thlr e Pfännerb 13
ertkern im der Konſe Freundl Wohnung

3 Räume und Küche ſofort
oder ſpäter zu vermiethen

Krauſenſtr 3

1 od 2 Herren find Logis mit od ohne
Koſt Geiſtſtraße 57 II

Zum 1 Februar zu vermiethen
2 ſchäne heizbare Zimmer
für 1 oder 2 Herren e x

le beſteht un
leitet eine Er

herrſch 1 und 2 Etage
Wettinerſtraße 34

g des Kirchen
Weihende in

er 1 April zu vermiethen Näh
Karlſtraße la II

e Mitra aufs

Nadhe der Bahn

legt So an

Streiberstr 19 I Etage

zur Jnthroni
em er zugleich

4 Zimm für 400 Mk Part 3 für

feierliche Akt
tittelnden Ur

löhel
ommoden I 225 M 1 April zu verm Näh

n Matr im Webillig zu J Zwei ſchöne Wohnungen je 3 Stuben
Kammern 1 Küche per 1 April zu

ermiethen Neue Promenade 10
I

aufen x

iße 14 I Wohnungen zu 65 80 Thlr
Schüler für Beeſenerſtraße 27 per ſofort oder
ße 24a I l
u verkaufen
2 2 Tr

ifen

ſpäter zu vermiethen
Näheres I Etage daſelbſt

9 1 Tr Eine Wohnung zu 40 Thlr zu verm
enofen getr Neunhäuſer 5
kaufen Schwetſchkeſtr 183 ſind 2 Wohnungen
la Sout u verm 1 zu 90 und 1 zu 105 Thlr

für ſtarke Kl Wohn zu 60 M zu verm 1 April

M Töpferplan 9i Eine kl Wohnung zu vermiethen
arte u Gr Schloßgaſſe 4hr billig zu Eine Wohnung für 180 M 1 April
tzgaſſe 6 L vermiethen Gr Klausſtr 10

Wohnung an 1 oder 2 Perſonen zu
Harz 6 Prermiethen Zenkergaſſe 1
inke Tiſche Frdl Logis Pr 80 Thlr 1 April zuten zu verk beziehen Brandenbürgerfir 1
lamm 4 P Daſ fortwähr gute Speiſekartoffeln
r billig zu Landwehrſtr 12a freundl Wohnung zu
ſtraße 5 S Thlr 1 April z bez Näh i Kaufl
liegen gebl Hofwohnung St K u an ruhraſze Leute 1 April z verm Schmeerſtr 26
mpl Bade J Hausmannswohn an ruh Leute ſofort
Zink Zink zu verm Giebichenſt Trothaerſtr 12
l verkaufen 2 Wohnungen im Pr von 120 M zu

Weidenplan 15 I
Anſt Schlafſtelle für ein Mädchen

Alter Markt 19 r p
Möbl Schlafſt vornh Nikolaiſtr 9 I
Anſtänd Schlafſtelle offen

Kl Sandberg 19 II
Anſtändige Schlafſtelle offen

Streiberſtr 20 III r
Möbl Stube als Schlafſtelle offen

Krukenbergſtr 8 III r

ort
2 Schüler welche die hieſige Schule

beſuchen ſollen finden frdl Aufnahme
bei mäß Preiſe Off u K r 650
bef Rud Moſſe Halle

läden Magazine
ZWertſtelle

Friedrichſtr 30 H II
Schloſſer Werkſtatt

Jn beſter Geſchäftslage geräu
mige Werfſtatt auch für jede
andere Feuerarbeit paſſend
nebſt Wohnung Niederlage u
großem Hofraum zum 1 Juli zu
vermiethen

Magdeburgerſtraße 47
Laden mit Ladenſtube zu vermieth
Glauchaiſche Kirche 13 Preis 100 Thlr
Näheres Moritzthor 1

im Drogengeſchäft
Fine Tiſchlerwerkſtatt ſofort zu ver

miethen Off unt A 17 a d Exp
Pferdeſtall mit Wagenremiſe und

Niederlage zu ver
Beeſenerſtr 4 b Hetd mann

Daſelbſt 1 Laden mit Wohnung
paſſ für Klempunerei oder anderes Ge
ſchäft zu vermiethen

O Näh

Zu verpachten
ren vermiethen Reilſtraße 8

bar Eine Hofwohn zu 36 Thlr zu verm Eine Bäckerei hier in Halle ſofortſof od 1 April be Thalgaſſe 6 zu verp 600 M Alter Markt 11 1er zu 50 Thlr zu n Krankh halb iſt ein gutgeh Material
Steg 2

Quantum Frdl Wohn z 85 Thlr ſof od pat
Keller J zu vermiethen Blumenthalſtr 27Sſoffans Sſmbe K ſofort od n zu F

gaſſe 2 II teg 9kaufen geh Wohnungen3 Tr zu 90 70 655 45 Thlr l Ulrichſtr 35

S r Trautwein

u Viktualiengeſch ſof od 1 April bill z
verpacht

nene
Off u A 16 i d Exp erb

ſucht freundl
m Preis uEin J innnnl PeofeſLogis m guter Koſt Offa 14 in der Exv erbeten

von 2 Seiten Licht
m gr Nebenräumen

S und Wohn per 1 April zu vermieth

n
Arbeiterfamilie
Zwei ordentliche mit guten Zeugniſſen

verſehene Arbeiterfamilien welche alle
landwirthſchaftlichen Arbeiten verrichten
können finden bei gutem Verdienſt zum
1 April Aufnahme Domäne Giebichenſtein

t SLin jüngerer Schreiber
zum ſofortigen Antritt geſucht Mel
dungen mit Gehaltsanſpr unt A g 655
befördert Nud Moſſe Halle

Bei hoh Lohne erh z 1 April e tücht
Kuhfütt g St Fr Thieme Schafſtädt

Für ein hieſiges Brennmaterialiengeſchäft
wird ſofort ein tüchtiger

Stadtreisender
geſucht Offerten unter A 18 in der
Expd d Bl niederzulegen

Cantionsfähige geſchäftskundige

Da
welche Annahmeſtelle für numzuwebende
Wollſtoffe übernehmen will findet loh
nende Verbind unt R 2 18 poſtl Greiz

Landwirthſchafterinnen Köchin Haus
Küchenmädchen find ſof gute Stellen d
Frau Klar Fleiſchergaſe 1

Reſt Reichohaue Demeter e Deute
Donnerst 1 Narrenabend bei R Preller

Morgen Donnerstag
SchlachtefestS O Aeit Töpferplan 9

utter
Täglich friſche Dampfmolkereibutter
Dampfmolkerei Jordanowo

Sophienſtraße 27 I
Bei der Verlooſung beim Fecht

verbande Giebichenſtein ſind folgende
Nummern gezogen werden

13689 25 27 33 41 45 46 51 55
67 74 76 80
115 123 131
155 156 160
197 202 203
222 224 225
242 246 247

82 83 86 88 90 91 99 101
134 140 141 149 153 154
174 175 180 186 188 195
204 209 210 212 213 217
228 229 231 235 239 241
249 250 251 257 260 261

262 266 273 280 283 285 287 288 292
294 295 296 300 315 316 317 325 342
344 352 358 367 369 373 874 376 386
387 389 398

Ein zuverlüſſiges Mädchenfür m u Haus mit guten Atteſten

verſehen ſofort geſucht
Frau Jda Valentin Leipzigerſtr 97/98

Lehrmädchen auf Damenſchneiderei ſucht
Frau E Schade Mansfelderſtr 56 p

Ein ordl Dienſtmädchen wird zum
1 Febr geſucht Leitergaſſe 1

Ein ſaub Mädchen z Aufwart ſof
geſucht Schulberg 19 1 Tr r

Tücht Köchin für feinen Haushalt bei
hohem Lohn zum 15 Febr geſucht durch

Fr Gutjahr Steinbocksgaſſe 2
1 tücht Mädchen ſucht ſof St a i Reſt

Perf Köchin u Mädch f Alles ſof u
ſpät geſucht Fr Schimpf Harz 44

Tuch Mädchen f Küche u Haus find
g Stelle Breiteſtr 9 2 Tr

Ein anſtändigesKindermädchen
geſucht

Frau Pleckinger
Vermietherin

Steinweg 51
Kochmainſells Köchin Haus Küchen

u Kindermädch finden jederzeit g Stelle
Frau Lindermann Breiteſtr 9 II
Mädchen f einz Dame b h Lohn geſ

Jrau u J II
Einen Lehrling

ſucht zu Oſtern K Weber Fleiſchermſtr
Schmeerſtr 17/18

Binen Behrling
ſucht zu Oſternn Rinck Maler Schraplau

Lehrlingmit guten Schulkenntniſſ en günſtigen

Bedingungen geſucht E v Maſars
Buchhandlung Schulberg 19

Lehrling für Dreherei u Geld
gießerei Oſtern geſucht

Für
Wörnmlitzerſtraße 31

mein Engros Geſchäft für
Sattlerbedarf ſuche ich We en

der die nöthigen SchulLehrling kenntniſſe beſitzt

Fr Schàäfer Dachritzgaſſe 23
Einen Klempnerlehrling ſucht p 1 April

Bernhard Kurze Gr Steinſtr 26

nene
Großknechte 4 Ochſenknechte 8Hofjung

Arbeiterfam ſ St Martinsg 17 Dietzel
Beamter ſucht Beſchäft i Anfert ſchriftl

Arb f Nachm Off A 11 Exp d Bl
J verh Holzarb ſucht Beſch jegl Art

b mäß Lohn Anſpr Graſeweg 4
Ein erfahr Zuſchneider wünſcht zum

1 März Stellung Zu erfahren
Friedrichſtr 171 Berlin Portier

Ein anſt Laufburſche mit gut Schulb
ſucht ſof Stell Z erfr Schillerſtr 40

Aelt Mädchen ſucht Aufwartung
Gr Rittergaſſe 14 1 Tr l

Reinl unabh Mädchen ſucht e Aufw
für d ganz Tag Gr Wallſtr 35/36 II r

Ordl Mädch ſucht Stelle Tücht Haus
knecht find ſof Stelle Breiteſtr 9 II

Junges Mädchen ab l 71892 paſſende Stellung einer Hausfrau
im Haushalt und Küche behilflich zu ſein
Gehalt nicht beanſprucht es wird nur
auf gute Behandlung reflektirt Franco
Offerten bitte bis zum 22 Januar unter
W 132 in der Exp d Bl niederzulegen

I cc

Junges Mädchen ſucht Stelle
Karlſtraße 14 Sout

Junges Mädchen ſucht Aufwartung für
zor u Nachm Breiteſtr 12 2 Tr

Aelt unabh Mädchen ſucht Beſchäft f d
ganz Tag F Haack Gr Wallſtr 31

Junges Maädehen
in Küche u Haus erfahren ſucht baldigſt
Stellung Zu erfragen

Mühlweg 11 Sout

Eingeſandt
Durch Gebrauch des berühmten

Ringelharät Glöckner schen

Wund u Heilpflasters
ſind die Unterzeichneten von verſchie
denen Krankheiten geheilt worden

Schneidermſtr Louis Köpel von
Rheumatismus

Wittwe Chriſtiane Nitter von
einer Kopfwunde

Martha Ritter von einem lahmen
Fuße

Wilhelm Felix von Schmerzen
untern Fußſohlen

t Rollert von einem dicken
Fuße

Wilhelmine Hunger von Rheu
matismus im Arme

Friederike Lehmann von einer
böſen Naſe

Friedrich Lehmann von einem
dicken Halſe

Friedrich Friedrich von Flechten
Schuhmacher Hähte von Blutſchleier

Karfunkel
Louiſe Siersleben von Glieder

reißen

Karoline Pfeiffer von Reißen
am Arme

ſämmtlich wohnhaft in Trebnitz bei
Cönnern

Daß vorſtehende Unterſchriften der
Wahrheit gemäß ſind beſcheinigt
hierdurch

Trebuitz bei Cönnern a S
L Die Ortsbehörde

Brüchert

Mit Schutzmarke auf den
Schachteln zu beziehen à 25 u 50 Pf
mit Gebrauchsanweiſung aus den be

kannten Apotheken Atteſte liegen
daſelbſt aus

NB Bitte genau auf obige Schutz
marke zu achten

Gute Regenſchirme
garant dauerh eig Fabri

5 kat Reparagtur jed Art
a Ueberzieh c ergeb em
pfohl Frätz Behrens

Schirmfabrik
69 Gr Steinſtr 69

Ecke Neunhäuſer

m

Schirme reparirt u bezieht neu ſauber
u billigſt Schirmfabrik Gr Wallſtr 2

Perfekte Plätterin empfiehlt ſich
Louiſe Schlie Kl Ulrichſtr 30 2 Tr
Alle Wäſcheſtücke werden accurat ge

zeichnet Gr Wallſtr 13/14 part
Pfänder a Leihamt beſ pünktl u ver

ſchwiegen Fr Kramer Liebenauerſtr 9 S

Zur Feier meines 25 Dienſtjahres in
hieſiger Zuckerfabrik wurde mir vielerſeits
Ehre bewieſen und Geſchenke dargebracht
Ich fühle mich daher veranlaßt dem Herrn
Ritterguts eſitzer Maquet dem Herrn
Fabriksdirektor Hildebrandt ſowie
dem Herrn Siedemeiſter Fritz Heinrich s
und Aufſeher Franke und allen Denen
welche ſich hierbei betheiligten meinen
innigſten Dank auszuſprechen

Brachſtedt F Göttlich
27 ätomaſ el in em

e Reparaturen
werd gut u gewiſſen

z haft ausgeführt
M Resch

Nähmaſchinen Fabrik
Leipzigerſtr 2 I
Singer Maſch 60 70

80 100 Mk
Erſatztheile billigſt

Schiffchen zur Singer Maſchine Mk 1
Jch ſehe mich genöthigt meiner

verehrten Kundſchaft mitzutheilen
daß in Folge Krankheit des Ver
treters meiner

Filiale Gr Klausſtr 17
die letztere bis anf Weiteres ge
ſchloſſen iſt

A Scheidelwitz ar
Ofenreinigen wird noch angenommen

Schirm Ackerſtr 3 H I
Pfänder aufs Leihamt beſorgt pünktlich

u verſchw Frau Guth Kuhgaſſe 5

50,000 Mk
10,000M baar c ſind die Haupttreffer

Große Geld Lotterie
e Ziehung 8 Febr 1892
Betheiligung an 20 Looſen glück
bringend 20/20 5 2010 102040 9 Loos 1,75 MPotto und Liſte Pfg Verſandt

gegen BaarJ Keholl dige Grauden7

Schülershof 1 dicht am Markt

Große Auswahl
ſelbſtgefertigter Böttcherwaaren

Holzſchuhe e Waſch
leinen Küchenbänke Holzwaaren

Backmulden Backtröge

Die beſte Einreibung bei Gicht
Rheumatismus Gliederreißen

9 Kopfſchmerzen Hiiftweh Rücken
ſchmerzen c iſt Richters

Anker PainExpeller

Das ſeit mehr als 20 Jahren
in den meiſten Familien als
ſchmerzſtillende Einreibung be
kannte Haustnittel iſt zu 50 Pf
und 1 Mk die Flaſche in faſt
allen Apotheken zu haben Da
es Nachahmungen giebt ſo ver

E lange man beim Einkauf geflausdr ücklich

Anker Pain Gepeller

Geübte Schneiderin
empfiehlt ſich zur Anfertigung von
Hamen n Kincsler Garcserobe
C Züegner Gr Ulrichſtr 21 III I

e Grünai Aue änren
e brieflichen Unterricht inBuehfünrung
kaufm Rechnen Wecnselſ
Lehre Schönschröft undDeuts ch Sprachegeg geringe
Monatsrat Verlang Sie Prospecte

J u Lehrb I fre u gratis zur Durch S
sicht v Erst Handels ILebr Institut

Jul Morgenstern

7 T 37
v 3 Mk an verl

Damenmnasren t ne

Ofenrohr gebr à Mtr T u 50 Ffg
Grnudeöfen neu u gebrauchte empfiehlt

J Hoſfmann Magdeburgerſtr 47
v aufs Leihhaus beſorgt discretPfänder Vorſchuß zu jeder Tageszeit

A Vollmer Leipzigerſtr 16 2 Tr
Hutfedern w gewaſchen u gekräuſelt

ſowie Sammet von Druck u Flecken ge
reinigt Gr Brauhausgaſſe 9 Müller

Großer ſchwarzer Hund zugelaufen
Krauſenſtraße 18 Kaiſerhalle

Weißer Hund mit Manlkorb entlaufen
Abzugeben Böckſtraße 13
Den Strödkeſchen Eheleuten zu
ihrer ſilbernen Hochzeit ein dreimal don
nerndes Hoch

Herrn u Frau Strödke zu ihrem ſilb
Hochzeitsfeſte die herzl Glückwünſche P N D

en

elegant u flott

eng theol i hoh
Nachhülfe

Sem eriheilt in ig

auch im Hebräiſchen
Charlottenſtr 2 2 T

Violin Unterricht ertheilt
O Schulz Muſiklehrer Mansfelderſtr 21

Capitaliend e
Ein Mann wünſcht 60 70 Mk bei

hoher Zinszahlung zum 1 Juli abzu
zahlen Edeldenkende bitte Offerten unt
A 12 in der Expd d Bl niederzulegen

6000 Mk
zur 2 ſicheren Stadlhypothek anf
gut rentirendes neues Grund
ſtück zum 1 April zu leihen ge
ſucht Agenten verbeten

Nur Selbſtdarleiher wollen Off
unter A p 676 an Rud Mosse
Halle a ſenden

75 100 Mk auf 5 Mon geg Sicher
heit und hohe Procente ſofort geſ Off
u W 131 an die Exped d Z erb

Sonntag Ziegelwieſe Schlittſchuh verl

Abzug Kl Ulrichſtr 29
Von Harz bis Albrechtitr Schluſſel u

Handſchuh verl Abzug Bockshörner 9
Ein l wildled Handſchuh verl Geg

Bel abzg Gr Klausſtr 10 Handſchuhg
2 Schlüſſel u Hornpfeife verl GegB abzug

Leſſingſtr 12 I r

Geéfun den
Ein großer Schlüſſel Königſtr r

Abzuholen Friedrichſtr 31 H p l
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Stadt Theater
Direktion Julius Raudolph

Otticiell
Mittwoch den 20 Januar 1892

127 Vorſtellung 92 Abonnements Vorſtellung Farbe gelb

Der Waffenſehmied
Komiſche Over in 3 Akten von Albert Lortzing

Hans Stadinger berühmter Waffenſchmied u Thierarzt Hans Keller

Marie ſeine Tochter Louiſe ButtſchardtRitter Graf von Liebenau Joachim KromerGeorg ſein Knappe Karl BrinkmannRitter Adelhof aus Schwaben 3 Franz Krieg
Jrmentraut Maries Erzieherin Martha RotheBrenner Gaſtwirth Stadingers Schwager Wilhelm Langefeld
Ein Schmiedegeſelle Max Rohrmann

Bürger Bürgerinnen Schmiedegeſellen Ritter Herolde Knappen Pagen Volk
Ort der Handlung Worms Zeit 16 Jahrhundert

Anfang 7 Uhr Ende 10 Uhr
Donnerstag den 21 Januar 1892

ſpiel in 5 Akten von Karl Gutzkow
Jn Vorbereitung Mignon

Farbe weiß Vriel Acosta

Richard Wagner

Neue Sing Academie
Im Saale des Stadtschützenhauses

Donnerstag den 21 Januar abends 7 Uhr
Offertorium von Fr Schubert
Der Königssohn von R Schumann
Neunte Symphonie mit Schlusschor

von Beethoven
Solisten Fran Schhmidt Köhne aus Berlin

Frau Metzler Löwy aus Leipzig
Herr Heinrich Grahl aus Berlin
Herr Paul Jensen Hofoperns aus Dresden

Nummerirte Billets n A 3,50Unnummerirte zu 322700 vei h
Zu Generalprode Donnerstag früh 101 Uhr 2,00 Lyarrgitog Mexte 27 7 5 015 Das Sperrsitze f NMitgl

Ende des Concertes 9 Uhr
Fach dem Concert gesell Vereinigung für Mitglieder im untern Saal

Billets hierzu und alles Nähere dei H Neubert

Walhalla Theater
Direktion Richard Hubert

T Nur noch drei Tage
Das Verbrennen einer lebenden

Dame

Faler Fühelnohaſſe

Donnerstag den 21 Jannar 1892

Grosser Volks

Maskenball
in den hierzu feſtlich dekorirten

Räumen
Von Abende 8 Uhr an s

Muſik von 2 CapellenK Die Zwiſehenpaunſen werden
von einerſspeeiglitätentenppe

aus gefrüllt
Alles Nähere durch Programme welche an der Kaſſe zu haben ſind

De Die A ſchönſten Damenmasken erhalten Preiſe D

Demaskirung D Uhr 59 Min

Eintrittskarten ſind vorher bei den Herren Steinbrecher
Jasper Markt Kitzing Schmeerſtr Spierling Leipzigerftraße und
W Preufer Rathhausgaſſe 13 zu haben

Herren Maske 1 Damen Maske 75 Pfg Zuſchauer 50 Pfg
Kaſſen Preiſe HerrenMaske 1,50 Damen Maske 1 Zuſchauer
75 Pfg HochachtungsvollL Schoenemann

Herm Hoeller s Restaurant
Gr enete g Schiffchen nFreitag den 22 lanuar

r Schlachtefest
Restaurant u Cafe Mars la Tour

Freitag den 22 Januar

e Sschlachtetest
wozu ergebenſt einladet Paul Heinrich

Hötel u Restaurant Merkur
Heute Donnerstag r Schlachtefest

Fernsprecher

Trauer

ß n Komiſche Oper in 3 Akten von A ThomasSiegfräed Zweiter Tag aus der Trilogie Der Ring des Nibelungen von

angekommen auch außer dem Hauſe

Puſter

Walhalla Thoater
Direktion Richard Hubert

Neuer Spielplan
Mſrs Thorn und Darvin Zauber

künſtler und Jlluſioniſten Auf kurze
Zeit weiter engagirt Mr Adolf
Burrny mit Miß Oreang Jongleur und
Malabariſt Mr Wirſon Hand und
Kopf Equilibriſt Siſters Jeſſte und
Nelly Pinder engliſche Geſangs und
Tanz Duettiſtinnen Brothers Horley
Excentriker und Knockabouts Die
Hugoſton Truppe Bravour Parterre
Akrobaten Fräulein Chriſtine Wald
heimer Kärnthner Liederſängerin und
Jodlerin Herr Richard Gersdorf
Geſangs Humoriſt

Beginn 8 Uhr Ende 11 Uhr

Concertes 7 Uhr

ab zu eninehmen

Krieger Verein zu Halle a S
Sonntag den 24 Januar 1892 von Abends 7 Uhr ab findet Zur Fe

des Geburtstages Sr Majeſtät des Kaifers im Neuen Theater
Vereinsfeſtlichkeit beſtehend in Concert Theater und Ball ſtatt Anfang

Billets im Vorverkauf ſind an den bekannten Stellen à 25 Pfg von h

Freunde und Gönner des Vereins ſind herzlichſt willkommen

Der VorstandJ Fischer Vereinshauptmann

Ausſehreibung
Die Erd Maurer Zimmer und Staagkerarbeiten nebſt theilw

Materiallieferung zum Neubau der Schmieröl und Fettfabrik des He
Franz Korn in Trotha ſollen vergeben werden n
anſchläge ſind in unſerem Contor 45 einzuſehen Verſchloſſ
Offerten ſind bis zum 28 Januar 18

Halle a den 19 Januar 1892

Zeichnungen und Koſt

2 daſelbſt einzureichen

Dubs Rudolph

Concordin Pult
Direktion J Wels ch

Aenes Programm
CNur Specialitäten I Kanges

Mr Barnum mit ſeinen ſieben löwen
farbigen Vollblut Ulmer Doggen welche
wie vorzüglichſt dreſſirte Freiheitspferde
arbeiten Das Gediegenſte auf dem Ge
biete der Hundedreſſur Zuletzt im Circus
Salomonsky Geſchw François mit
ihren unübertrefflichen Leiſtungen am ſtehen

den Reck Senſationell Sig Rodo Leo
Rapoli bedeutendſter Jongleur u Equili
briſt auf der ſelbſterfundenen Perpendikulär
Leiter bis jetzt unübertroffen und ohne
Concurrenz Paul Jülich großartiger
Geſangshumoriſt Geſchw Chronegk

als Geſangsduettiſten
Kaſſenöffnung 7 Uhr Anfang 8 Uhr

Ende 11 Uhr

Den 2 Februar 1892

Großer Maskenball
NB Vorzugskarten zu den Vorſtel
lungen ſowie zum Maskenballe ſind
im Direktionsburean zu entnehmen

Thalig Cheater in Halle
lin den Kaiſerſälen

Mittwoch den 20 Januar
Zum 4 Male

Der Kunstbacillus
Poſſe m Geſang in 4 Akten v R Kneiſel

Donnerstag den 21 Januar 1892
Zum 1 Male

Die relegirten Studenten
Luſtſpiel in 4 Akten von Benedix

Victoria Theater
Goldener Hirs ch

Täglich Täglich Täglich
Humoristische Soirée

der Leipziger Sängergeſellſchaft
Direkt H Ackermann

Anfang S Uhr Anfang S Uhr
Täglich neues Programm

Grähbner s Restaurant
Markt 16
Erſter

Großer Narrenabend
mit Unterhaltung

Mittwoch den 20 Januar 1892
Die ſchönſte Naſe wird mit einer Flaſche

Wein prämiirt
H Wald

Ehrlichs Gasthof
Donnerstag den 21 Januar 1892

Humor Abendunterhaltung

Stacit Cöln
Mandsfelderſtr 36

T Neu restaurirtMorgen Donnerstag

Familienagabendff BauerſchesBier ſow Fruchtweine
in Gläſern zu ſoliden Preiſen Kegel

bahn z fr Benutzung fr Billard
Bahnhof NMemberg

Sonntag den 24 d Mts Abends

Maskenball
wozu einladet C BrandtMasken vorräthig

Zum Prälaten
Leipzigerſtraße 24
PfahlmuſchelnHeute

friſche

abzugeben

Chr Morgenthal

Fürstenhof
Heute Stamm

Schinken in Burgunder
Donnerstag

Brauerei zum Pappenheimer
Tobias Gläüser Gräfenthal

Station Probſtzella der Bayr Staatsbahn Probſtzella München
empfiehlt zurnntirt reines EXport Bier in Gebinden und Flaſch
Niederlage J Mühlhölzl Martinsgaſſe 26 neben Hotel du Nor

Ausſchank Sturke s Garten vorm Pressler s Berg

es u v

2 S Jedes eohte Grahambrod ist am eingepressten Firmastempel konntliob

z ens einez5 e e ee ceeuee208 S j ist örztlich anerkannt das einzige Brod von dem gerühmten Köstlichen
7 m Geschmack das der schwächste Magen schon Morgens früh verträgt
2 Dirsoto Probesendung 5 Kilo ca 350 Zwiobaok u 3Grahambrod zu M 40 S

Ungen 1 Pack desgl

Müller Ungen 3 Mk

Kleidungsſtücke U 12 Pfd Nüſſe

T

Unterrichts so früh entrissene

e

reI Sielle zu bezeugen

bauen

e

Todes Anzeige
Gestern Nachmittag 2 Uhr ent

schlief sanft nach längerem Leiden
meine liebe Gattin unsere gute Mutter
Grossmutter Schwiegermutter Schwester
und Schwägerin Frau
Pauline Börner verw gew Bleimeister

geb Holzmacher
im Alter von 59 Jahren was wir theil
nehmenden Verwandten und Bekannten
mit der Bitte um stilles Beileid tiefde
trübt anzeigen

Die trauernden Hinterbliebenen
Die Beerdigung findet Freitag Nach

mittags 3 Uhr von der Königl Klinik
nach dem Nordfriedhote statt

Danksagqung
Zurückgekehrt vom Grabe meines lie

ben Mannes unseres guten Vaters Bru
ders Schwieger und Grossvaters

Wilhelm Brückmann
in Stedten sagen auf diesem Wege
Allen welche den Sarg so reichlich
schmückten unseren herzlichen Dank
Dank dem Herrn Pastor Scholle für
die trostreichen Worte am Grabe sowie
dem Verein Eintracht für die Be

leitung und den Blumenschmuek
ie trauernden Hinterbliebenen

Danksaqung
Allen Denen welche unsern lieben

Sohn Hermann Wolter durch Blu
menspenden und Begleitung zur letzten
Ruhestätte beehrten sowie seinenSanges
kollegen den jungen Burschen u Mäd
chen von Langenbogen und Herrn Pa
stor Arndt für die trostreichen Worte
am Grabe unsern herzlichsten Dank

Langenbogen d 17 Jan 1892

Fr Hartmann Die tieftrauernde Familie Wolter

Für die Obdachloſen zur Weihnachtsbeſcheerung für 18
eingegangen

1 Bei Hrn Rentier Senff Frl Hg 5 Mk Ungen 50 Mk N N 2 Mi
1 Pack Sachen h 10 Mk für die Obdachloſen 10 Mk
Herbſt Frl Bernhardy 3 Mk Juſtizrath Elze 3 Mk Frau Rudolph 3 Mk
Lohſe Köſen 2 Mk Grf Sch 1,50 Mk Johann Herbſt 3 Mk Friedrich 50 P
Gräf Sch 3 Röcke Frl L H Kleid Strümpfe u Handſch Bank Steckner Rö
Beinkleider Jacken u Stiefeln Frau Profeſſor Sichel Morgenröcke u Zeitſchrif
Frl A K 1 Pack Sachen Frl D 1 Pack desgl Herbſt Spielzeug und Strüm
Frau Dr Flietner 1 Pack Sachen Frau Jähring 1 Pack desgl Ungen 1 Pack des

3 Bei Hrn Rüdiger Ungen 6 Mk L S 1 Mk P
K 10 Mk Frl A W 1 Mantel Kaufmann Herm B Strümpfe Kragen u Ha
ſchuhe Herm Ww 1 Pack Sachen u 2 Mk R 1 K Aepfel

5 Bei Frau Rentier Lange Frau B 2 Mk Frl v B
1 Pack Kleidungsſtücke Neudietendorf 1,50 Mk Landesgerichtsrath Metſch 2 M
Frau Wendenburg 2 Puppen u Kleidungsſtücke
Frau Bank H 15 Mk S 1 Mk U 3 Mk U 1 Pack Sachen Ungen 1 Ko

Den freundlichen Gebern die uns auch im vorigen Jahre eine Beſcheeru
ermöglichten ſagen wir im Namen der Beſchenkten unſern herzlichen Dank

ar I
Die hervorragende Antheilnahme welche der einem un

ausgesetzten Streben für die Aufgaben der Erziehung und des

Ilerr Direktor D Dr Frick
W allzeit dem Gedeihen namentlich auch des Elementarschul

wesens entgegengebracht sowie das Wohlwollen welches der
I Sselbe stetig den inneren wie äusseren Angelegenheiten des
S Volksschullehrerstandes bezeigt hat sein Interesse auch an
S der Arbeit des Hallischen Lehrervereins berechtigen wie ver
S pflichten uns dem Verewigten die Gefühle innigsten Dankes u
S dauernder Verehrung über das Grab hinaus auch an dieser

Der BLehrerverein Halle

2 Bei Frau Super

4 Bei Hrn Paf

6 Bei Kaufmann Karl Euglin

S Er hatte so darf es uns von dem Entsehlafenen
heissen unser Volk lieb und die Schule half er uns er

Wonece
Steckbrief

Gegen den Volontair Wilhelm Mülle
aus Halle a/S geboren zu Reichen Kriei
Namslau in Schleſien am 20 Mai 1874
moſaiſch welcher flüchtig iſt iſt der Unter
ſuchungshaft wegen Diebſtahls verhängt

Es wird erſucht denſelben zu verhafte
und in das Gerichts Gefängniß zuHalle as
abzuliefern J IIb 2421/91

Halle a den 12 Januar 1892
Der Königl I Staatsanwalt
Bekanntmachung

In der Nacht vom 30 z 31 März 189
iſt bei dem Oeconomen Buhlmann
Reidewitz ein Einbruchsdiebſtahl an Fetſch
waaren verübt worden Am That
orte iſt eine kl Tabakspfeife von ſchwarzen
Holz mit Nickelbeſchlag deren gebogene
Mundſtück ohne Schraubengewinde her
ausnehmbar iſt mit glattem durchlöcherten
Deckel zurückgelaſſen
Alle Diejenigen die über den früherer
Eigenthümer dieſer Pfeife oder ſonſt übet
den Diebſtahl etwas bekunden können
werden erſucht ihre Angaben ſchriftlich
oder mündlich zu Protokoll bei der Staats
anwaltſchaft zu Halle a/S zu den Akte
J IIIe 1464/91 zu machen
kann in dem Secretariat der genannte
Staatsanwaltſchaft während der gewöhn
lichen Geſchäftsſtunden beſichtigt werde

Halle a/S den 11 Januar 1892
Der Erſte Staatsanwalt

Der unterm 21 November 1891 hint
den Kellner Friedrich Auguſt Mon
tag zuletzt in Halle a erlaſſen
Steckbrief iſt erledigt J IIe 117491

Halle a den 15 Jan 1892
Der Erſte Staatsanwalt

Die Pfeifſ
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